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 � Rüdiger Gehse: „Wir denken ganzheitlich“

 � trendfairs: Messen die funktionieren 

 � Santander: 0% Finanzierungen

 � Kuchl: Neue Profis für die Branche

 � G. Hackl: Fachhandel muss sich spezialisieren

 � Hochwertige Böden gewinnen

 � KLOMFAR: Emotionen ins Badezimmer

 � CULINAGO wird zum Weltpatent

Boxspring verdrängt 
Matratze und 

Lattenrost

Tischler: Reglementierungswut  
setzt der Branche zu

Öko-Materialien: Upcycling 
kommt vor Downcycling 
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wohninsider: die area30 - 2016 steht vor 

der tür. die veranstaltung hat sich längst 

etabliert und wird von jahr zu jahr größer 

und größer – was ist zur diesjährigen 

area30 zu sagen?

michael rambach: Die area30 ist auch im 6. 
Jahr nochmals gewachsen – um über 1.000 m2. 
Weitere Aussteller und Marken haben sich für 
eine Präsenz innerhalb des für den europäi-
schen Markt wichtigsten Zeitraums für Neu-
heiten, den der Küchenherbsthausmessen und 
damit der area30, für eine Teilnahme ent-
schieden.  Damit stellen jetzt über 120 Ausstel-
ler und Marken auf 8.470 m2 aus. Neben lang-
jährig präsenten Ausstellern, wie zum Beispiel 
Bax, Beckermann, Berbel, Bora, Compusoft, 
Küche & Co., Lechner, Naber, Novy, Quoo-
ker, Sedia, SHD und Systemceram, inden 
Sie wieder interessante Neuzugänge wie z.B. 
Grohe, Dornbracht, Schock, Strasser Stei-
ne, Stengel Küchen. Mit dem Einsatz unseres 
temporären Hallensystems können wir dem 
Wachstum sehr gut gerecht werden. Dieses 
Hallensystem wird auf vielen internationalen 
Großevents platziert, von Fußball-WM bis 
Olympiade. Überall dort, wo man für einen 
kurzen Zeitraum Hallenlächen benötigt, in-
det dieses hochwertige System seinen Einsatz.

Es ist atemberaubend, die Aufbauphase der 
Halle zu verfolgen. Seit Mitte August roll-
ten 60 Sattelschlepper mit den Teilen der 
Temporärhalle an. Ein Tross von 50 Mitar-
beitern mit vielen schweren Maschinen inkl. 
eines 100-Tonnen-Krans baut die Halle auf. 
Danach beginnt die Installation der Technik. 
Unzählige Kilometer von Kabeln werden 
unter dem Hallenboden verlegt. Wir haben 
während der Messe immerhin den Strombe-
darf eines Wohngebietes. Über 50 Wasseran-
schlüsse werden an verschiedenen Stellen in 
der Halle installiert. Eine Hochleistung-DSL-
Versorgung gehört ebenso zu einer professio-
nellen Messehalle wie ein anspruchsvolles Ca-
tering. Apropos Catering: Lassen Sie sich von 
einem völlig neuen Style der Catering-Area 
überraschen. 

Letztes Jahr mussten wir mit sehr schlech-
ten Wetterverhältnissen umgehen. Der wo-
chenlange Regen machte uns zu sehr schaf-
fen. Ein Teil der Parkplätze musste deshalb 
gesperrt werden. Deshalb haben wir gemein-
sam mit der Stadt Löhne entschieden, einen 
großen Teil des Platzes zu optimieren. Anfang 
Juli haben die Arbeiten begonnen. Ein großer 

Teil des Platzes wurde mit einer Drainage-
Schotteroberläche belegt. Mit schweren Ge-
räten wurden insgesamt 1.300 Tonnen Schot-
ter verarbeitet und verdichtet. Damit wird der 
Platz ab diesem Jahr wetterunabhängig für 
alle Besucher vollständig nutzbar sein. Dar-
über hinaus haben wir den Shuttleservice op-
timiert. Fachbesucher können zusätzlich den 
Außenparkplatz an der Albert-Schweizer-
Straße 35 nutzen. Von dort werden sie exklu-
siv mit schönen Limousinen direkt vor den 
Eingang der area30 gebracht und später wie-
der zurück zu ihrem Auto. 

Das gesamte trendfairs-Team beindet sich 
seit Monaten in der heißen Umsetzungs-Pha-
se. Hier wird organisatorische und kreati-
ve Höchstleistung erbracht. Alles dafür, dass 
wir Ausstellern und Besuchern eine geniale 
area30 2016 bereiten. Wir freuen uns jetzt alle 
auf den Start am 17. September.

das messegeschäft ist zurzeit ja alles an-

dere als einfach. Ihre formate in mün-

chen, salzburg und hier in löhne funkti-

onieren bestens, gewinnen immer mehr 

aussteller und immer mehr besucher.  

was ist das geheimnis?

Es sind so viele kleine und große Details, war-
um unsere Formate so erfolgreich sind. Letzt-
lich sind wichtige Erfolgsfaktoren die intensi-
ve Kommunikation mit den Ausstellern und 
Besuchern, eine große Portion Kreativität in 
vielen Bereichen, ein Stück Mut für die Um-
setzung neuer Themen, sowie ein exzellentes 
Team. In vielen Bereichen werden wir mitt-
lerweile als Messeveranstalter kopiert. Das 
motiviert uns, ständig weiter zu optimieren 
und neue, eigene Wege zu gehen. Damit für 
Aussteller und Besucher unsere Messeformate 
immer interessanter bleiben.

wie waren sie heuer mit den küchen-

wohntrends in münchen zufrieden und, 

wie man hört, soll sich dort in zukunft  

einiges ändern?

Wir haben die Münchener küchenwohntrends 
in vielen Bereichen nochmals interessanter 

MICHAEL RAMBACH

messen, dIe funktIonIeren

Das Messegeschäft ist härter 
geworden. Viele Forma-
te verschwinden, manche 

kämpfen um ihre Existenz, 
wenige funktionieren. Der 

Münchener Messeveranstalter 
trendfairs beindet sich mit 
seinen Fachmessen küchen-

wohntrends (München), area30 
und mit den küchenwohntrends 
(Salzburg) in Kombination mit 
der Möbel Austria, seit Jahren 

im Aufwind. wohninsider 
wollte wissen, warum die drei 
Fachformate von der Branche 
so gut angenommen werden 
und sprach dazu mit trend-
fairs Gesellschafter Michael 

Rambach.

Von Gerhard habliczek

„Auch die dritte Ausgabe 
der österreichischen 

küchenwohntrends in 
Salzburg wird wieder 

größer werden.“
michael rambach,  

Gesellschafter trendfairs

„In vielen Bereichen 
werden wir mittlerweile als 

Messeveranstalter kopiert. 
Das motiviert uns!“
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gestaltet. Nahezu alle Stammaussteller waren 
wieder dabei. In München sind viele Ausstel-
ler dazugekommen. Das Thema „Küche, Es-
sen, Wohnen verschmelzen in einen Raum“ 
wurde in München intensiv zelebriert. Wir 
haben diesem Projekt den Namen „Lebens-
raum“ gegeben. Über 60 Aussteller haben 
in insgesamt 6 fertig gestalteten Lebensräu-
men teilgenommen. Die Resonanz war mehr 
als gut. Einige Handelshäuser setzen die Prä-
sentation von Lebensräumen in ihren Show-
rooms um. Die Aussteller aus den Bereichen 
Küche, Essen, Wohnen, Polster, Schlafen, 
Licht, Teppich haben neue Handelskontakte 
geknüpft. Die Medien fanden das Projekt sehr 
interessant. Selbst TV-Sender drehten große 
Beiträge über die Messe, deren Aussteller, das 
Projekt „Lebensraum“ und die Sonderläche 
„Smarthome“. 

Am Messesonntag konnten erstmals Premium-
Konsumenten die küchenwohntrends besu-
chen. Im Vorfeld wurde mit einer umfangrei-
chen Marketingaktion die küchenwohntrends 
gezielt bei interessierten Konsumenten be-
worben. Die Menge der Endverbraucher-Be-

sucher lag hinter unseren Erwartungen. Die 
Qualität jedoch hatte ein sehr hohes Niveau. 
Sie können sich jetzt schon vorstellen, welche 
Stellschrauben für die nächste küchenwohn-
trends 2018 in München gedreht werden. 

Es wird jedoch 2018 in München noch viel 
mehr passieren: Aus Messe wird Event. Las-
sen Sie uns noch ein paar Wochen Zeit und 
ich verrate Ihnen dann mehr über die neue, 
atemberaubende küchenwohntrends 2018 in 
München.

In Österreich hat sich jeder Branchenproi 
die tage 10. bis 12. mai 2017 schon dick im 

kalender angestrichen, was erwartet die 

branche im kommenden jahr in salzburg?

Die dritte Ausgabe der österreichischen kü-
chenwohntrends in Salzburg wird nochmals 
wachsen. Weitere Küchenmöbelhersteller 
kommen dazu. Die Einbaugeräte-Szene so-
wie der Bereich rund um die Küche ist nahe-
zu vollständig vertreten. 

Im Bereich Wohnen (Kastenmöbel, Polster, 
Schlafen, Teppich, Licht, Accessoires) wer-
den ebenfalls zusätzliche Aussteller präsent 
sein. Die Podiumevents werden 2017 mit sehr 
spannenden Themen bestückt. Und natürlich 
werden einige Details neu gestaltet. Mehr ver-
rate ich noch nicht, nur so viel: Es wird Ihnen 
gefallen.

www.trendfairs.de

„In München legen wir 
in Zukunft ein Schäuferl 
nach – aus Messe wird 

Event; lassen Sie sich 
überraschen!“

Gute Stimmung und perfekter Service 
sind bei trendfairs Veranstaltungen 

Selbstverständlichkeit.
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Das Team der trendfairs, v.l.n.r.: Christine Linz, Ulrike Rohde, Michael Rambach, Arian Kiesling, Ann Heine, Christian Düll.

Michael Rambach (rechts) hat in Öster-
reich gemeinsam mit Erich Gaffal, Cluster 
Manager des Möbel und Holzbauclusters, 

das Messedoppel küchenwohntrends 
und Möbel Austria auf die Beine gestellt 

und damit wieder eine Fachmesse für die 
Einrichtungsbranche geschaffen.

In Müchen drehten mehrere TV-Sender 
große Beiträge über die Messe, das neu 
geschaffene Projekt „Lebensraum“ und 

die Sonderläche „Smarthome“. 
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